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Wir begleiten Sie bei der Einführung der Workflows 
Rechnungseingangsbuch und Anordnungssignatur

Der Eingang und die Bearbeitung von Rechnungen sol-
len in Ihrer Verwaltung in Zukunft elektronisch gesteu-
ert werden. Passend dazu beabsichtigen Sie die Anord-
nungen ebenfalls papierlos zu erstellen und sämtliche 
Unterschriften nur noch elektronisch zu leisten. 
Das elektronische Rechnungseingangsbuch und der Si-
gnaturworkflow sind dann als ergänzende Module 
zum OK.FIS genau die richtige Wahl. Egal ob kameral 
oder doppisch, ob autonom bei Ihnen vor Ort oder im 
Rechenzentrum der AKDB. 

Die Einführung eines Workflows ist aber mehr als die 
Installation einer neuen Software.  Deshalb beraten wir 
Sie im erforderlichen Umfang. Mit uns wird die Einfüh-
rung des REBAOW ein Erfolg – verlassen Sie sich drauf!
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Die AKDB bietet ein umfangreiches Leistungsangebot für den digitalen Workflow. 
Der Leistungsumfang kann jederzeit bei Bedarf angepasst werden.

Unsere Leistungspakete im Überblick

Dienstleistungen OK.FIS Workflows

AKDB, Hansastraße 12-16, 80686 München
Telefon +49 89 5903-0, Telefax +49 89 5903-1845, E-Mail mailbox@akdb.de, www.akdb.de

Wenden Sie sich an Ihren Kundenberater oder schreiben Sie eine E-Mail an service@akdb.de 
mit Betreff OK.FIS REBAOW Dienstleistungen.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen!

Ihr Weg zu uns

Angebot Inhalt Zeit

Organisationsgespräch �� Präsentation des Einführungsprocedere

�� Klärung technischer Voraussetzungen

�� Feststellen der Ist - Situation und des geplanten Ablaufs

�� Vorstellung eines Projektplans und Schulungskonzeptes

�� Bereitstellung von weiterführenden Unterlagen

2 PT

Projektberatung �� Analyse des existierenden Beleglaufs unter Beachtung der  gegebenen Berechti-
gungen und Befugnisse

�� Definition des zukünftigen Beleglaufs 

�� Empfehlungen zur Optimierung der Arbeitsabläufe und Beleglaufwege

�� Konzeption des Workflows entsprechend der erarbeiteten Belegläufe

1 PT

Installation �� Workflow

�� Z-Socket-Server

�� JBOSS-Server

�� Ein Client (exemplarisch)

�� Anbindung Archivsystem (falls Anordnungen noch nicht archiviert werden)

0,5 PT

Einrichtung/ 

Konfiguration

�� Hinterlegung der in der Projektberatung erarbeiteten erforderlichen  Berechtigun-
gen und Befugnisse

�� Aktivierung des Workflows für die beteiligten Dienststellen

�� Konfiguration des Workflows entsprechend der festgelegten Prüf- und Signatur-
stationen

2 PT

Schulung/Coaching �� Aufgabenbezogen werden die beteiligten Mitarbeiter ausgebildet  
(Poststelle, Buchhalter, Budgetverantwortlicher, Anordnungsbefugter)

�� Administrationsaufgaben

�� Die tägliche Arbeit mit dem Workflow

1 PT 
pro Schulung mit 
max. 8 Pers


